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Der Bundesminister der Finanzen Bonn, den 28. Oktober 1959 

VI B/6 — BL 1471 — 311/59 

Der Bundesminister für Verteidigung 

um— 45—50—01—11 

Der Bundesminister für wirtschaftlichen 
Besitz des Bundes 

II A/2 — O 4483 — 226/59 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Art und Umfang der Landbeschaffungsvorhaben 

Bezug: Beschluß des Deutschen Bundestages vom 5. Dezem- 
ber 1956 — Drucksache 2909 der 2. Wahlperiode 
Gemeinsamer Bericht vom 9. September 1958 — Druck- 
sache 547 der 3. Wahlperiode 


In Vollzug des Beschlusses des Deutschen Bundestages vom 
5. Dezember 1956 und unter Bezugnahme auf die dem ersten 
gemeinsamen Bericht über Art und Umfang der Landbeschaf- 
fungsvorhaben vom 9. September 1958 beigefügten Übersich- 
ten werden anliegend Übersichten über die in der Zeit vom 
1. April 1958 bis 31. März 1959 durchgeführten und die am 
1. April 1959 noch durchzuführenden Landbeschaffungsvor- 
haben sowie über den voraussehbaren künftigen Liegen- 
schaftsbedarf der Bundeswehr vorgelegt. 

Die Gliederung der Übersichten entspricht im wesentlichen 
dem Aufbau und der Aufteilung der mit dem ersten Bericht 
vom 9. September 1958 vorgelegten Übersichten. Danach gibt 

Anlage 1 

eine Übersicht über die für Aufgaben der Verteidigung im 
Rahmen des Landbeschaffungsgesetzes vom 23. Februar 1957 
durchgeführten Landbeschaffungsvorhaben — Berichtszeit- 
raum: 1. April 1958 bis 31. März 1959; 


Druck: Bonner Univexsitäts-Budidrufkierei, Bonn 
Alleinveiiitrieb: Dt. Hans Heger 
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Anlage 2 

eine Übersicht über die für Aufgaben der Verteidigung im 
Rahmßn des Landbeschaffungsgesetzes vom 23. Februar 1957 
noch durchzuführenden Landbeschaffungsvorhabeh — Stichtag 
1. April 1959; 

Anlage 3 

eine Übersicht über die aus Alt- und Neufällen im Rahmen des 
Landbeschaffungsgesetzes für Aufgaben der Verteidigung be- 
schafften bzw. noch zu beschaffenden Flächen; 

Anlage 4 

eine Übersicht über den voraussehbaren künftigen Liegen- 
schaftsbedarf der Bundeswehr. 

Im einzelnen wird zu den Anlagen noch folgendes ausgeführt: 
Zu Anlage 1 

Die durchgeführten Beschaffungen sind nach der Art der Be- 
schaffung — Ankauf, Enteignung und Begründung von Nut- 
zungsverhältnissen — sowie nach den Bedarfsträgern — Sta- 
tionierungsstreitkräfte und Bundeswehr — getrennt nachge- 
wiesen. 

Ein Vergleich mit der Übersicht über die Zeit vom 1. Januar 
1957 bis 31, März 1958 ergibt, daß unter Berücksichtigung der 
unterschiedlichen Berichtszeiträume der Umfang der durch- 
geführten Beschaffungen — bezogen auf die Zahl der Beschaf- 
fungsfälle, weil diese allein einen echten Leistungsvergleich 
zulassen — in der Zeit vom 1. April 1958 bis 31. März 1959 um 
rd. 43 V. H. zugenommen hat. 

Wie sich aus den Angaben in den Zeilen b — Beschaffung 
durch Enteignung — ergibt, sind seit Inkrafttreten des Land- 
beschaffungsgesetzes (im ersten Berichtszeitraum sind durch 
Entziehung des Eigentums keine Grundstücke erworben wor- 
den) insgesamt 44,95 ha aus Eigentum der privaten Hand ent- 
eignet worden. Hierbei handelt es sich gemäß Anlage 3 aus- 
schließlich um sogenannte Altfälle (§64 LBG), wobei 35,16 ha 
für Zwecke der Stationierungsstreitkräfte, 9,79 ha für Zwecke 
der Bundeswehr enteignet wurden. Grundstücke aus Eigentum 
der öffentlichen Hand sind im Berichtszeitraum nicht enteignet 
worden. Bei der Beurteilung dieser Zahlenangaben bleibt zu 
beachten, daß noch nicht in allen Ländern (bisher nur in den 
Ländern Baden- Württemberg — 13 Fälle — , Bayern — 1 Fall — , 
Bremen — 1 Fall — , Nordrhein-Westfalen — 5 Fälle — undRhein- 
land-Pfalz — 48 Fälle) Enteignungsverfahren durchgeführt wor- 
den sind. Außerdem ist nach der Systematik der vorzulegen- 
den Übersichten ein Enteignungsfall von den Oberfinanzdirek- 
tionen erst dann zu melden, wenn nach Erfüllung der Voraus- 
setzungen des § 51 LBG auch das Grundbuch berichtigt ist. 
Ebenso wird von den Oberfinanzdirektionen ein Grundstück 
auch dann erst als angekauft gemeldet, wenn die Bundesrepu- 
blik Deutschland im Grundbuch als Eigentümerin eingetragen 
ist. 


2 



Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Drucksache 1341 


Zu Anlage 2 

Bei der Auswertung der Angaben in der Übersicht der noch 
durchzuführenden Landbeschaffungsvorhaben ist bei einigen 
Objekten innerhalb der Verwendungszwecke „übungs- und 
Schießplätze" sowie „sonstige Anlagen und Vorhaben" die 
Einordnung in die Spalten 3 und 4 gegenüber dem ersten Be- 
richtszeitraum auf Grund der zwischenzeitlich festgestellten 
tatsächlichen Rechtsverhältnisse berichtigt worden. Der sich 
insoweit nur rechnerisch ergebende Zugang an noch zu berei- 
nigenden Altfällen von Grundstücken der öffentlichen Hand 
ist mithin kein Zugang im eigentlichen Sinne, vielmehr er- 
scheint diese Fläche gleichzeitig bei den noch zu bereinigen- 
den Altfällen aus Eigentum der privaten Hand als Abgang. 

Die im Berichtszeitraum erfolgten Freigaben von altrequirier- 
ten Grundstücken sind ebenso wie die Flächen, deren Beschaf- 
fung aus anderen Gründen nicht mehr erforderlich ist, von der 
Zahl der noch durchzuführenden Landbeschaffungsvorhaben 
abgesetzt worden. 

Die Angaben in den Spalten 6 bis 8 sind geschätzte Angaben, 
da in jedem Einzelfall von den zuständigen Bundesbehörden 
Anträge auf Erlaß eines Enteignungsbeschlusses immer erst 
dann gestellt werden, wenn die Verhandlungen über eine frei- 
händige Beschaffung als gescheitert angesehen werden müssen. 

Zu Anlage 3 

Die Aufteilung der beschafften und noch zu beschaffenden 
Flächen nach Neu- und Altfällen ergibt u. a., daß die bisher 
beschafften Flächen überwiegend im Eigentum der privaten 
Hand gestanden haben. Zukünftig werden die Beschaffungs- 
verhandlungen in steigendem Maße auch auf das Eigentum der 
öffentlichen Hand ausgedehnt werden. Der Übersicht ist wei- 
terhin zu entnehmen, daß bisher für Neufälle noch keine Ent- 
eignungsverfahren durchgeführt worden sind. 

Zu Anlage 4 

Die Zahlen über den voraussehbaren künftigen Landbedarf 
der Bundeswehr in der Anlage 4 sind hinsichtlich des Bedarfs 
des Heeres einschließlich der Truppen der Territorialverteidi- 
gung sowie der Marine auf der Grundlage der derzeitigen Auf- 
stellungsplanung berechnet. Der Bedarf der Luftwaffe an Flug- 
plätzen und anderen Anlagen der Luftverteidigung läßt sich 
z. Z. noch nicht endgültig übersehen. Die Zahlenangabe stellt 
daher nur einen Annäherungswert dar. Auch der Landbedarf 
für Depotanlagen konnte nur geschätzt werden, da der Anteil 
der im Ausland und der unterirdisch im Inland zu lagernden 
Versorgungsgüter noch nicht feststeht. Der künftige Landbe- 
darf der Stationierungsstreitkräfte läßt sich gleichfalls nicht 
genau beziffern. Insoweit darf aber auf die Ausführungen im 
Vorjahresbericht verwiesen werden. Die Erhöhung des vor- 
aussehbaren künftigen Landbedarfs gegenüber den Angaben 
im Vorjahresbericht ist daraus zu erklären, daß sich verschie- 
dene militärische Planungen inzwischen konkretisiert haben 
und deshalb genauere Zahlenangaben ermöglichen. 
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Soweit Landbeschaffungen in der Zukunft unvermeidbar wer- 
den, sollen sie, sofern der Verteidigungszweck dies gestattet, 
nach Möglichkeit durch Abschluß von Nutzungsvereinbarun- 
gen mit den Eigentümern verwirklicht werden. 

Zahlenmäßig nicht erfaßt ist der bisher ungedeckte Bedarf der 
Bundeswehr an größeren übungs- und Schießplätzen. Er läßt 
sich im Wege der Landbeschaffung ohne schwerwiegende Ein- 
griffe in die Struktur der Raumordnung nicht befriedigen. Um 
eine gewisse Lockerung der angespannten Lage zu erreichen, 
wird angestrebt, die Verwaltung der von den Stationierungs- 
streitkräften verwalteten Übungsplätze in deutsche Hand zu 
übernehmen, um durch noch intensivere Ausnutzung der vor- 
handenen Anlagen sowie deren zweckmäßige Gestaltung oder 
durch Vereinigung deutscher und angrenzender ausländischer 
Übungsplätze eine größere Übungsraumkapazität zu schaffen. 


Der 

Bundesminister 
der Finanzen 


Etzel 


Der 

Bundesminister 
für Verteidigung 

in Vertretung 
Hopf 


Der 

Bundesminister 
für wirtschaftlichen 
Besitz des Bundes 

Lindrath 
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Übersicht über die für Aufgaben der Verteidigung im Rahmen Anlage 1 

des Landbesdiaffungsgesetzes vom 23. Februar 1957 durdigefUhrten Landbeschaffungsvorhaben 

Berichtszeitraum: 1. April 1958 bis 31. März 1959 


V eirwendungs- 


Zahl 

der 

j Zahl 

der 
be- 

schalf- 

ten 

Grund- 

stücke 

Beschaffte Fläche 
aus Eigentum der 

Gezahlte bzw. noch zu zahlende Entgelte *) 
(Beträge in vollen DM) für Eigentum der 

zweck 


Beschaf- 

funqs- 

fälie 

öffentlichen 

Hand 

ha 

privaten 

Hand 

ha 

insgesamt 

ha 

öffentlichen 

Hand 

DM 

privaten 

Hand 

DM 

insgesamt 

DM 


I = Beschaffung für Zwecke der StatioiDieruujgisstreitkräfte a = Beschaffung durch freihändigen Ankauf 

n = Beschaffung für Zwecke der Bundeswehr b = Beschaffung durch Enteignung 

III = Beschaffung insgesamt c = Beschaffung durch Begründung von Nutzunigsverhältndssen 


1 


2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 



a 

185 

430 

154,28 

58,86 

213,14 

5 322 869 

2 030 749 

7 353 618 


I 

b 

10 

22 

— 

11,96 

11,96 

— 

336 810 

336 810 



c 

12 

38 

4,79 

3,57 

8,36 

24 853 

4 270 

29 123 

Kasieimen 


a 

305 

1 140 

152,77 

1 138,22 

1 290,99 

1 671 225 

12 451 541 

14 122 766 

und Campis 

II 

b 

c 

1 

2 

— 

0,09 

0,09 

— 

2 787 

2 787 



a 

490 

1 570 

307,05 

1 197,08 

1 504,13 

6 994 094 

14 482 290 

21476 384 


III 

b 

11 

24 

— 

12,05 

12,05 

^ — 

339 597 

339597 



c 

12 

38 

4,79 

3,57 

8,36 

24 853 

4 270 

29 123 



a 

444 

1 246 

154,88 

422,97 

577,85 

2 019 209 

5 514 365 

7 533 574 


I 

b 

8 

22 

— 

6,25 

6,25 

— 

72 278 

72 278 



* c 

218 

354 

135,93 

46,41 

182,34 

55 960 

. 27 995 

83 955 



a 

196 

816 

57,90 

215,58 

273,48 

865 237 

3 221 552 

4086 789 

Flugplätze 

II 

b 

10 

61 

— 

9,11 

941 

— 

103 730 

103 730 



c 

7 

8 

— 

30,00 

30,00 

— 

630 

630 



a 

640 

2 062 

212,78 

638,55 

851,33 

2 884 446 

8 735 917 

11 620 363 


III 

b 

18 

83 

— 

15,36 

15,36 

— 

176008 

176008 



c 

225 

362 

135,93 

76,41 

. 212,34 

55960 

28 625 

84 585 



a 

669 

2 679 

570,03 

919,66 

1 489,69 

3 863 216 

6 232 734 

10 095 950 

übungs- 

1 

D 

C 

266 

445 

231,47 

348,44 

579,91 

21 302 

35689 

56 991 

und 


a 

195 

656 

123,01 

769,55 

892,56 

842 059 

5 267 915 

6109974 

Schieß- 

II 

b 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

__ 



c 

31 

56 

90,38 

202,57 

292,95 

10196 

15 627 

25 823 

plätze 


a 

864 

3 335 

693,04 

1 689,21 

2 382,25 

4 705 275 

11 500 649 

16 205 924 


III 

b 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



c 

297 

501 

321,85 

551,01 

872,86 

31 498 

51 316 

82 814 



a 

380 

1 222 

320,89 

125,71 

446,60 

21 006 972 

5 626 987 

26 633 959 


I 

b 

18 

69 

— 

13,41 

13,41 

— 

1 746 966 

1 746 966 



c 

5 

7 

0,01 

0,92 

0,93 

19 

24 780 

24 799 

Woh- 


a 







1 — 

— 

— 

— 

nungs- 

II 

b 

— 

— 

— 



— 

— 

— 


bauten 


c 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 



a 

380 

i 1 222 

320,89 

125,71 

446,60 

21006 972 

5 626 987 

26 633 959 


III 

b 

18 

69 


13,41 

13,41 

— 

1 746 966 

1 746 966 



c 

5 

7 

0,01 

0,92 

0,93 

19 

24 780 

24 799 



a • 

2 115 

3 922 

159,97 

597,18 

757,15 

5 476771 

20 445 196 

25 921 967 


I 

b 1 

17 

27 

— 

3,54 

3,54 

— 

111 856 

111 856 

Sonstige 


c 

205 

286 

212,90 

152,58 

365,48 

19716 

126 978 

146 694 

Anlagen 


a : 

92 

312 

35,89 

313,16 

349,05 

1 740 276 

15 184 867 

16 925 143 

bzw. 

II 

b 1 

4 

12 

— 

0,59 

0,59 

— 

66 574 

66 574 


' 

c 

77 

189 

1,20 

80,66 

81,86 

41006 

629 292 

670 298 

V ornaDen | 


a 

2 207 

4 234 

195,86 

910,34 

1 106,20 

7 217 047 

35 630063 

42 847 1,10 


III 

b 

21 

39 

— 

4,13 

4.13 

— 

178 430 

178 430 

i 


c 

282 

475 

214,10 

233,24 

447,34 

60 722 

756 270 

816992 

1 


a 

3 793 

9 499 

1 360,05 

2 124,38 

3 484,43 

37 689 037 

39 850 031 

77 539 068 

! 

I 

b 

53 

140 

— 

35,16 

35,16 

— 

2 267 910 

2 267 910 

i 


c 

706 

1 130 

585,10 

551,92 

1 137,02 

121 850 

219 712 

341 562 

! 


a 

788 

2 924 

369,57 

2 436,51 

2 806,08 

5 118 797 

36 125 875 

41 244 672 

Insgesamt 

II 

b 

15 

75 

— 

9,79 

9,79 

— 

173 091 

173 091 


I 

c 

115 

253 

91,58 

313,23 

404,81 

51 202 

645 549 

696 751 


1 

a 

4 581 

12 423 

1 729,62 

4 560,89 

6 290,51 

42 807 834 

75 975 906 

118 783 740 


III 

b 

68 

215 

— 

44,95 

44,95 

— 

2 441 001 

2 441001 



c 

821 

1 383 

676,68 

865,15 

1 541,83 

173 052 

865 261 

1038 313 


1) Aufgliederung der besdiafften bzw. nodi zu beschaffenden Flächen nach Alt- und Neufällen siehe besondere 
Anlage 

2) Die in den Spalten 8 bis 10 für die Zeilen „c" (Beschaffung durch Begründung von Nutzungsverhältnissen) ange- 
führten Beträge sind die für ein Jahr zu zahlenden Entgelte. 
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Übersicht 

über die für Aufgaben der Verteidigung im Rahmen des Landbesdiaffungsgesetzes 
vom 23. Februar 1957 noch durchzuführenden Landbeschaff ungsvorhaben 

Stichtag: 1. April 1959 


noch zu beschaffende Grundstücke 


V er wendungszweck 


Fläche insgesamt aus Eigentum dea: 


von Spalten 3 bis 5 voraussichtlich nicht 
freihänjdiijg z,u beschaffen a(Us Eigentum der 


öffentlichen 

privaten 

insgesamt 

öffentlichen 

privaten , 

insgesamt 

Hand 

Hand 


Hand 

Hand ! 


ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 


I = Beschaffung für Zwecke der Stationierungsstreitkräfte 
II = Beschaffung für Zwecke der Eundeswebr 
III = Beschaffung insgesamt 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 


I 

823,66 

472,27 

1 295,93 

471,40 

324,57 

795,97 

Kasernen und Camps 

II 

295,20 

648,02 

943,22 

17,70 

6,17 

23,87 


III 

1 118,86 

1 120,29 

2 239,15 

489,10 

330,74 

819,84 


I 

3 277’90 

1 3(11,13 

4 589,03 

1 315,82 

493,37 

1 809,19 

Flugplätze 

II 

62,65 

598,03 

660,68 

— 

22,56 

22,56 


III 

3 340,55 

1 909,16 

5 249,71 

1 315,82 

515,93 

1 831,75 

übungs- 

I 

33 724,58 

20 242,46 

53 967,04 

10 700,96 

8 135,44 

18 836,40 

und Schießplätze 

II 

4 333,75 

6 493,66 

10 827,41 

416,72 

547,39 

964,11 

III 

38 058,33 

26 736,12 

64 794,45 

11 117,68 

8 682,83 

19 800,51 


I 

563,68 

349,26 

912,94 

318,26 

268,89 

587,15 

Wohnungsbauten 

II 

— 

— 


— 

0,05 

0,05 


III 

563,68 

349,26 

912,94 

318,26 

268,94 

587,20 

Sonstige Anlagen 

I 

13 509,59 

2 586,81 

16 096,40 

3 835,68 

1 730,52 

5 566,20 

bzw. Vorhaben 

II 

1 070,69 

1 114,16 

2 184,85 

127,80 

1'1,47 

139,27 

III 

14 580,28 

3 700,97 

18 281,25 

3 963,48 

1 741,99 

5 705,47 

Insgesamt 

1 

I 

51 899,41 

24 961,93 

76 861,34 

16 642,12 

10 952,79 

27 594,91 

1 " 

5 762,29 

8 853,87 

14 616,16 

562,22 

587,64 

: 1 149,86 


iii 

57 661,70 

33 815,80 

91 477,50 

17 204,34 

1 1 540,43 ■ 

28 744,77 
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übersidit Anlage 3 

über die aus Alt- und Neufällen im Rahmen des Landbesdiaffungsgesetzes für Aufgaben der 
Verteidigung beschafften bzw. noch zu beschaffenden Flächen 

(Aufgliederung der Spalten 5 und 6 der Gesamtübersicht — Anlage 1 — ) 

(Aufgliederung der Spalten 3 und 4 der Gesamtübersicht — Anlage 2 — ) 


Beschaffte Fläche 
aus Eigentum der 


noch zu beschaffende Fläche 
aus Eigentum der 


V erwendungs- 
zweck 



öffentlichen 

privaten 

ö f f e n t 

liehen 

p r i V 

a t e n 



H a 

nd 

H a 

n d 

Hand 

Ha 

n d 




Altfälle 

Neufälle 

Altfälle 

Neufälle 

1 Alt fädle 

Neufälle 

AltfäiUe 

Neufälle 




ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ü = Besdiaffiung für Zwecke der Stationierunigsstreitkräfte 

a = Beschaffunjg durch freihändigen Ankauf 


11 = Beschaffung für Zwecke der Bundeswehir 


b = Beschaffung durch Enteignung 



III — Beschaffung insgesamt 



c = Beschaffung durch Begründung von 1 

"^lU tzungsverhältni s s e n 

l' 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 



a 

154,28 

— 

58,53 

0,33 






I 

b 

— 

— 

11,96 

— 

816,51 

. 7,15 

472,27 





c 

3,89 

0,90 

3,57 

— 





Kasernen 

II 

a 

21,86 

130,91 

994,94 

143,28 





und Camps 

b 

c 

z 


0,09 

- 

97,40 

197,80 

99,79 

548,23 



a 

176,14 

130,91 

1 053,47 

143,61 






III 

b 

— 

— 

12,05 

— 

913,91 

204,95 

572,06 

548,23 



c 

3,89 

0,90 

3,57 

— 







a 

151,71 

3,17 

419,14 

3,83 






I 

b 

— 

— 

6,25 

— 

3 256,42 

21,48 

1 151,41 

159,72 



c 

135,93 

— 

46,41 

— 







a 

14,75 

43,15 

108,90 

106,68 





Flugplätze 

II 

b 

— - 

— 

9,11 


2,49 

60,16 

124,58 

473,45 



c 

— 

— 

— 

30,00 







a 

.166,46 

46,32 

528,04 

110,51 






III 

b 

— 

— 

15,36 

— 

3 258,91 

81,64 

1 275,99 

633,17 



c 

135,93 


46,41 

30,00 







a 

568,87 

1,16 

919,46 

0,20 






I 

b 

— 

— 

— 

— 

33 477,96 

246,62 

20 043,97 

198,49 

Ubungs- 


c 

231,47 

— 

348,44 

— 





iin H 


a 

0,20 

122,81 

136,98 

632,57 





LillU. 

Schieß- 

II 

b 

c 

65,72 

24,66 

182,73 

19,84 

1 099,50 

3 234,25 

301,07 

6 192,59 

plätze 


a 

569,07 

123,97 

1 056,44 

632,77 






III 

b 

— 

— 

— 


34 577,46 

3 480,87 

20 345,04 

6 391,08 



c 

297,19 

24,66 

531,17 

19,84 







a 

301,90 

18,99 

87,19 

38,52 






I 

b 

— 

— 

13,41 

— 

540,68 

23,00 

332,27 

16,99 



c 

0,01 



0,89 

0,03 





Woh- 


a 

— 

— 

— 

— 





nungs- 

II 

b 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

bauten 


c 

— 

— 

— 

— 







a 

301,90 

18,99 

87,19 

38,52 






III 

b 

— 

— 

13,41 

— 

540,68 

23,00 

332,27 

16,99 



c 

0,01 


0,89 

0,03 







a 

151,04 

8,93 

577,43 

19,75 

I 13 308,14 





I 

b 

— 

— 

3,54 

— 


201,45 

2 449,75 

137,06 

Sonstige 


c 

205,39 

7,51 

151,54 

1,04 





Anlagen 

II 

a 

b 

29,59 

6,30 

0,50 

0,59 

312,66 

471,16 

599,53 

151,84 

962,32 

UZi W • 

Vorhaben 


c 

1.20 

— 

3,54 

77,12 






a 

180,63 

15,23 

577,93 

332,41 






III 

b 

— 

— 

4,13 

— 

13 779,30 

800,98 

2 601,59 

1 099,38 

i 


c 

206,59 

7,51 

155,08 

78,16 





1 


. a 

1 327,80 

32,25 

2 061,75 

62,63 





1 

I 

b 

— 

— 

35,16 

— 

51 399,71 

499,70 

24 449,67 

512,26 



c 

576,69 

8,41 

550,85 

1,07 







a 

66,40 

303,17 

1 241,32 

1 195,19 





Insgesamt 

II 

b 

— 

— 

9,79 

— 

1 670,55 

4 091,74 

677,28 

8 176,59 



c 

66,92 

24,66 

186,27 

126,96 







a 

1 394,20 

335,42 

3 303,07 

1 257.82 






III 

b 

— 

— 

44,95 

— 

53 070,26 

4 591,44 

25 126,95 

8 688,85 



c 

643,61 

33,07 

737,12 

128,03 








Drucksache 1341 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Anlage 4 

Übersicht über den varaussehbaren künftigen 
Liegensdiaftsbedarf der Bundeswehr 


Geländebedarf Heer einschließlich TV- 
Truppen 8 850 ha 

(Baugelände für Unterkunft, Munitions- 
niederlagen und Schießanlagen sowie 
Standortübungsgelände) , 

davon ca. 1800 ha für Übungszwecke im 
Nutzungsverhältnis 

Geländebedarf Luftwaffe 2 418 ha 

(Baugelände, Flugplätze, Einsatzstellun- 
gen für Radar und F.K.-Einheiten) 

Geländebedarf Marine 455 ha 

(Bau- und Hafengelände) 

Geländebedarf Depot-Anlagen 4 920 ha 

(Heer, Luftwaffe, Marine und Basis- 
Organisation) 16 643 ha 

Geländebedarf für bisher nicht bekannte 
Planung 857 ha 

17 500 ha 

Geländebedarf für Stationierungsstreit- 
kräfte 3 100 ha 
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